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Künstliche Intelligenz 
In der letzten Amtsperiode des Gemeinderates hat die 
CDU einen Schwerpunkt ihrer Anträge auf die 
Verstärkung des IT-Sektors in Ettlingen gelegt, unter 
anderem mit dem Ziel, die IT-Firmen untereinander zu 
vernetzen und Ansiedlungen solcher Firmen zu 
fördern. Vergangene Woche fand mit der Veranstaltung „künstliche 
Intelligenz – Chancen und Risiken für unsere Arbeitswelt“ eine weitere 
Veranstaltung der Wirtschaftsförderung der Stadt Ettlingen für IT-
Interessierte statt. 
So lobenswert diese Veranstaltung ist und so professionell das 
Arrangement auch war, so hat mich doch eines sehr irritiert: Die Redner 
bezogen sich bei ihrem historischen Abriss der künstlichen Intelligenz auf 
amerikanische Wissenschaftler. Der Ettlinger Bürger Professor Karl 
Steinbuch, der Vater der Informatik an der Universität Karlsruhe und ein 
absoluter Vordenker in Sachen künstliche Intelligenz, blieb leider völlig 
unerwähnt. Dabei hat er Ende der 50er Jahre mit der „Lernmatrix“ eine 
tatsächlich funktionierende, lernende Maschine entwickelt und in seinem 
Institut die Basis für viele weitere Entwicklungen, von denen wir heute 
profitieren, gelegt. Dass er im hohen Alter extreme politische Ansichten 
vertrat, kann seinen wissenschaftlichen Leistungen keinen Abbruch tun. 
Im persönlichen Gespräch musste ich dann feststellen, dass selbst 
Vertreter Ettlinger IT-Firmen mit dem Namen nichts mehr anzufangen 
wussten. Und das ist schade. Soll dieser Ettlinger Bürger wirklich dem 
Vergessen überlassen werden? 
Dr. Albrecht Ditzinger, Fraktionsvorsitzender 

Erntedank in Ettlingen  

Dieser Tage  feiern wir wieder Erntedank. Die  evangelische 
Luther­  und  die  Liebenzeller  Gemeinde  haben  bereits  am 
vergangenen  Sonntag  den  Anfang  gemacht.  Alle  anderen 
Gemeinden  feiern  am  kommenden  Sonntag.  Ein  Tag,  um 
einen Moment innezuhalten und Gott zu danken.  
Wir  nehmen  es  in  unserer  Gesellschaft  überwiegend  als 
selbstverständlich hin, wenn wir uns satt  essen können und 
keinen Durst leiden müssen. Dabei vergessen wir, dass große 
Teile der Weltbevölkerung dieses Glück nicht haben und dass 
auch  in unserem Ettlingen Menschen aufgrund persönlicher 
Schicksalsschläge, und / oder anderer Umstände Not leiden. 
Lassen Sie uns diesen Sonntag nutzen, um nicht nur an uns 
selbst zu denken.  
Einige  Gemeinden  beispielsweise  rufen  zum  Erntedankfest 
auf,  haltbare  Lebensmittel  wie  Reis,  Hülsenfrüchte, 
Konserven  und  Kaffee  zu  spenden,  damit  sie  diese  an  die 
Ettlinger Tafel weiterleiten können.  
Der Verein  zur  Integration  für Menschen mit  Behinderung 
Kaffeehäusle  Ettlingen  wird  am  Sonntagnachmittag  im 
Horbachpark  einen  Stand  haben.  Eine  schöne Möglichkeit, 
einen  Spaziergang  an  Erntedank  mit  Kaffee  und  Kuchen 
ausklingen zu lassen.  

Ihr Hans Hilgers                                   www.gruene­ettlingen.de 
 

 

Lastenräder als Beitrag zum Klimaschutz 
Bereits im Kommunalwahlkampf haben wir mit unserer Aktion „Klima-
schutz durch Lastenrad!“ auf die Vorteile von Lastenrädern als Alter-
native zum Auto aufmerksam gemacht. Denn immer mehr Leute 
steigen gerade für innerstädtische Fahrten immer öfters aufs Fahrrad. 
Allerdings gibt es genug Situationen wo das normale Fahrrad keine 
wirkliche Alternative ist. Man denke nur an den Wocheneinkauf für die 
Familie oder den Kauf von Getränkekisten. Beides ist mit einem nor-
malen Fahrrad nur schwer zu transportieren. Wir wollen deshalb den 
Erwerb von Lastenrädern fördern!  Denn mit Lastenrädern lässt sich 
auch der Wocheneinkauf leicht nach Hause transportieren und das 
ganze ohne den CO2 Ausstoß eines Autos. Wir haben deshalb letzte 
Woche offiziell einen Antrag gestellt: 
„Lastenräder für Ettlinger Familien“: Wir wollen für den Haushalt 
2020 erstmals Geld einstellen, zur direkten Förderung des Kaufes von 
Lastenrädern. Damit soll Familien und Alleinerziehenden der Umstieg 
vom Auto auf ein Lastenrad erleichtert werden. Die Förderung soll ca. 
¼ bis ⅓ des Anschaffungspreises decken. Wer nach dem Umstieg 
sein Auto oder Zweitwagen abschafft, oder gar kein KFZ besessen
             hat, soll nach 3 Jahren einen Nachhaltigkeitsbonus
             von 250€ erhalten. Wir wollen mit der Förderung von 
             jeweils 15 Lastenrädern mit und ohne E-Motor
             beginnen. Je nach Erfolg des Programms, soll die 
             Förderung zukünftig ausgeweitet  werden. 
  
   Für die SPD Fraktion: Simon Hilner 

 
Bun desl  
   
                           
                                                 

Gute KiTa in Ettlingen
Durch die Umsetzung des „Gute-KiTa-Geset-
zes“  werden bis  2022 rund 730 Mio Euro
nach Ba.-Wü. fließen.  Gut, dass das Land
beschlossen hat,  die Bundesmittel  aussch-
ließlich für  qualitative Maßnahmen zu ver-
wenden:  z.B.  mehr  Erzieher-/Innen;  denn
Qualität  steht und fällt  mit  den Menschen,
den Fachkräften, die unsere Kinder betreu-
en. Das Geld alternativ für generelle Gebühr-
enfreiheit einzusetzen, ist der falsche Weg!
Und so hoffen wir, dass auch bei uns in Ettlingen ein paar Euro
ankommen, denn unser Betreuungsbedarf steigt: allen Unken-
rufen  zum Trotz  werden  wieder  mehr  Babys  geboren;  der
Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz ab dem 1. Geburts-
tag ermöglicht den Eltern die bessere Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf  – ein wichtiger Standortfaktor. Rund 6,6 Mio Euro
wird Ettlingen 2020 für Kindergärten und Tagespflege in die
Hand nehmen.
Wir werden diesen Mittwoch den Weg freimachen für den Na-
turkindergarten am Waldrand / Wilhelmstraße für 20 Kinder ab
3 Jahren – hoffentlich sind alle geimpft! Der Einrichtung einer
2. öffentlichen Gruppe des im September gestarteten Betriebs-
kindergartens „Kinderspinnerei“  (10 Plätze Ü3, 5 Plätze U3)
stimmen wir gerne zu. Die Qualität der frühkindlichen Bildung
ist ausschlaggebend für eine erfolgreiche Bildungsbiografie un-
serer Kinder – meint nicht nur die Kultusministerin.

Dr. Birgit Eyselen, Stadträtin www.fwfe.de
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SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball
neue trikots für die b- und C-Junioren 
von graf Hardenberg

Vor allem bei den B-Junioren der JSG Ett-
lingen bestimmten teilweise die verfügba-
ren Trikots die Mannschaftsstärke an den 
ersten Spieltagen. Auch bei den C-Junioren 
des SSV lief ein Team in einem Satz auf, der 
seine besten Tage bereits weit hinter sich 
gelassen hatte. Seit letzter Woche ist die-
ser unglückliche Zustand Geschichte, denn 
Graf Hardenberg Geschäftsführer, Christian 
Welling, stiftete gleich drei komplette Tri-
kotsätze. Über zwei Sätze freuen sich die 
B1- und B2-Junioren der JSG Ettlingen und 
auch bei den C-Junioren des SSV Ettlingen 
sorgte ein Satz für Entspannung an der Aus-

rüstungsfront. Die B- und C-Junioren bedan-
ken sich herzlich, die erste Feuertaufe wer-
den die neuen Trikots bereits am nächsten 
Spieltag haben.

Juniorenspielgemeinschaft  
b2 Junioren (ssV)

Heimsieg der b2
Derbytime im Baggerloch am Montagabend 
gegen die JSG Bruchhausen Ettlingenweier 
Malsch2 hieß es für die B2 der JSG Ettlingen. 
Man kennt und schätzt sich, nicht zuletzt aus 
der Schule und das zeigte sich auch auf dem 
Platz. Die Zuschauer sahen ein Spiel, wel-
ches von beiden Teams engagiert aber fair 
geführt wurde. In Durchgang eins neutrali-
sierten sich die Teams weitgehend, wobei die 
Heimmannschaft zwei bis drei dicke Chancen 
liegen ließ. Ein ähnliches Bild nach dem 
Wechsel. Auch hier hätte der Gastgeber das 
Spiel für sich entscheiden müssen. Ständig 
lag aber die Angst in der Luft, dass der BEM 
ein erfolgreicher Konter gelingt. Erst kurz vor 
Schluss lag der Ball nach einer Ecke im wil-
den Gestocher vor der Torlinie für die Heim-
mannschaft im Netz. Der Gast warf noch ein-
mal alles nach vorne und in der Nachspielzeit 
fiel die Entscheidung für den 2:0 Heimsieg.

Jugend C1
C1-Junioren: Ausrufezeichen in beiertheim
Nach der vermeidbaren Niederlage gegen die 
JSG aus Durlach/Grötzingen war in Beiert-
heim Wiedergutmachung gefordert. Doch er-
neut kamen die SSV-Jungs nicht so ins Spiel 
wie geplant. So lag die Mannschaft schnell 
in Rückstand. In der Folge prägten Nachläs-
sigkeiten in der Abwehr das Spiel, nach und 

nach wurden über schnelle Vorstöße auch 
Akzente nach vorne gesetzt. So konnte Len-
ny über die linke Seite kurz vor der Halbzeit 
das 1:1 erzielen. Gleiche Ausgangslage zu 
Beginn von Hälfte 2 also wie zu Beginn des 
Spieles. Weiterhin blieb es ein gutes Kreis-
ligaspiel mit Chancen auf den Sieg für beide 
Mannschaften. Doch nun stimmte die Ein-
stellung bei den Ettlingern. Hinten wurde 
sich in jeden Zweikampf geschmissen und 
vorne war es wieder einmal der überragende 
Lenny, der mit einem Doppelpack kurz vor 
Spielende für den Auswärtssieg sorgte. Die 
erste größere Hürde der noch jungen Saison 
wurde gemeistert und aufgezeigt, dass mit 
dieser Truppe zu rechnen ist.

Jugend D1
ssV1 eine Runde weiter
Die Kicker von Quini gingen letzten Dienstag 
hoch motiviert die erste Pokalrunde bei Fortu-
na Kirchfeld an. Verdient stand es nach Toren 
von Leon (2) und Miguel Pause 0:3 für den 
SSV. In der 2. Hälfte war ein Bruch im bisher 
schönen Spielfluss. Trotz vieler Möglichkeiten 
und Einzelaktionen gelang es nur Yasin einen 
weiteren Treffer zum 0:4 Endstand zu erzielen. 
Am Freitag ging es in der englischen Woche 
mit dem Ligaheimspiel gegen die SpFr. Forch-
heim weiter. Bereits in der 3. Minute fing Leon 
geschickt einen gegnerischen Ball ab und ver-
wandelte souverän zum 1:0. Die SSV-Kicker 
hatten im gesamten Spiel deutlich mehr Ball-
besitz. Trotz schöner Offensivaktionen von 
Miguel, Moritz, Joni, Bjarne und Mikail wollte 
einfach kein weiterer Treffer fallen. Wie so oft 
bestraft der Fußballgott solche Situationen 
und 10 Minuten vor Schluss gelang Forchheim 
aus dem Nichts der 1:1 Endstand.
Nick (Tor), Felix, Marco, Magnus, Moritz, 
Yasin, Bjarne, Mikail, Leon, Miguel, Jonathan.

Handball Ettlingen
spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
M-VL HSG Walzbachtal 

- HSG Ettlingen
25:18

F-LL HC Neuenbürg 2000 
- HSG Ettlingen

20:17

M-KL TG Neureut 2 
- HSG Ettlingen 3

34:19

F-BzL HSG Ettlingen 2 
- TS Mühlburg 2

27:16

mJB TV Forst - HSG Ettlingen 37:18
mJC SG Pforzheim/Eutingen 2 

- HSG Ettlingen
27:22

mJD1 HSG Ettlingen - HSG LiHoLi 35:14
mJD2 TG Neureut 2

 - HSG Ettlingen 2
19:13

mJE TG Neureut - HSG Ettlingen 15:27
wJE HSG Ettlingen 

- HSG Walzbachtal
5:16

Einladung zum kommenden 
spielwochenende:
Am Sonntag, 6.10. steht das erste Verbands-
liga-Lokalderby ins Haus. Mit dem SV Lan-
gensteinbach kommt unser Ortsnachbar in 
die Franz-Kühn-Halle. Mit bislang nur einem 
Unentschieden und einer deutlichen Nieder-
lage gehen die TG Eggenstein wird der SVL 

  

 
 

Dr. Jörg 
Schneider, 

Stadtrat &  
Ortschaftsrat 
FDP/Bürgerliste  
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MITeinander 
Am 27. und 28. Sept. 2019 trafen sich die 
Gemeinderäte und die Verwaltung des Ett-
linger Rathauses zur Klausurtagung. 

Ein herzliches Dankeschön an die Mitar-
beiter und an die Spitze der Verwaltung für 
diese vertiefenden Einblicke in die Arbeits-
strukturen und für den regen Austausch zu 
zukünftigen Zielen und Aufgaben. 

Und es bewies sich wieder einmal, dass 
der Blick aus nur einer Richtung und Ma-
ximalforderungen  nicht zielführend sind, 
so dass ein Integriertes Stadt Entwick-
lungskonzept (ISEK) viele, viele Punkte 
und Aufgaben für die nächsten Jahre ver-
binden soll:  

Mobilitätskonzept, Haushalt und Finanzen, 
Klimaschutzkonzept, Sozialverträglichkeit, 
Ausgewogenheit der Ziele, Prioritäten, 
Demographie, Radwegenetz der Stadt, 
MyShuttle, Bildung, Wohnen, Wirtschafts- 
und Dienstleitungsstandort, Digitalisierung, 
Krisenbewältigung, Hochwasserschutz etc. 

Für diesen Weg wünsche ich uns allen ein 
gutes Händchen und realistischen Weit-
blick, sowie sichtbare Umsetzung in den 
nächsten Jahren mit Verantwortung für 
unsere Stadt. 


